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Applaus für die Dirigentin 

Generalversammlung des MCF: Auf Ueli Herzog, der den Chor fünf Jahre leitete, folgt jetzt Eveline 
Schmid, die mit Applaus zur Dirigentin gewählt wurde 

Die 105. Generalversammlung des Männerchors Frohsinn verlief in einem sehr guten Rahmen. Sehr 
gross war dieses Jahr der Aufmarsch der Sänger, um sich von Präsident Erich Hammer Rechenschaft 
geben zu lassen.  
 
Wohl das wichtigste Traktandum des Abends war die Bestimmung einer neuen Chorleitung. Ueli 
Herzig, der den Chor während fünf Jahren mit Erfolg geleitet und ihm den Stellenwert wieder 
zurückgab, den er früher schon einmal hatte, sah sich schweren Herzens gezwungen, sein Amt 
abzugeben. Mit einem fröhlichen Schlussapéro wurde er von seinen Sängern verabschiedet.  
 
ürden waren zu überwinden, verschiedene Kriterien galt es zu beachten, bis dann die Weichen 
gestellt werden konnten. Es ist eine junge Dame, Eveline Schmid, in Schaffhausen aufgewachsen und 
wohnhaft in Stein am Rhein. Sie bekundete Interesse, einen Männerchor zu leiten, und so wurde man 
nach intensiven Gesprächen «handelseinig». Es verwunderte deshalb nicht, dass die junge Dirigentin 
mit Applaus in ihr Amt eingeführt wurde. 
 
Protokoll und Jahresbericht wurden ohne Diskussion genehmigt. Das abgelaufene Jahr brachte 
musikalische und gesellschaftliche Höhepunkte, offenes Singen in Stein am Rhein, Auftritte am 
Weinfest im Kreuzgang des Klosters Allerheiligen, Bettagssingen und als absoluter Höhepunkt das 
Adventskonzert. Die wunderschönen Bilder aus der Geschichte «Die Heilige Nacht» sowie die 
glückliche Wahl der beteiligten Chöre und Solisten wurden für alle zu einem Erfolgserlebnis. 
Schlüferliverkauf im Frühling und im Herbst sowie die Besichtigung des neuen Pumpwerkes der 
Wasserversorgung in der Warthau während der Sommerferien sorgten für Unterhaltung. 
 
Kassier Richard Schnetzler verteilte und erläuterte die Jahresrechnung für 2005, die mit einem 
Gewinn in der Nähe einer vierstelligen Zahl abschloss.  
Hier einige wichtige Daten des neuen Jahresprogramms: Singen in Altersheimen, Bettagssingen, 
Besuch eines Weinfestes mit Chorgesang sowie das Adventskonzert als Chorgemeinschaft. Im 
Unterhaltungsbereich steht ein Tagesausflug mit den Frauen im Vordergrund, eine 
Betriebsbesichtigung während der Sommerferien sowie die Schlüferliverkäufe im Frühling und im 
Herbst vervollständigen das neue Jahresprogramm. 
Auch der «Frohsinn» hatte im vergangenen Vereinsjahr von zwei langjährigen verdienten Sängern 
Abschied zu nehmen. Nach längerer Krankheit verschieden Thomas Kiefer und Walter Habegger. 
Andererseits traten fünf neue Sänger dem Chor bei. 
 
Für besondere Verdienste im Männerchor Frohsinn wurden zu Ehrenmitgliedern ernannt: Max 
Herren für 40 Jahre Mitgliedschaft und als stiller Gönner sowie Paul Urech für den Aufbau und den 
Einsatz für den Schlüferliverkauf während mehr als zehn Jahren. (Br.)  

  

 


